
Klarheit über 
Kosten und  
deren Verteilung. 

Systematisch zum 
leistungsfähigeren 
Rechnungswesen.

Modul Kostenrechnung



Das caniasERP Modul Kostenrechnung:  

wie Wirtschaftlichkeit berechenbar wird.

Umsatz und Liquidität sind das eine, Profitabilität  

ist etwas anderes. Ob ein Unternehmen wirklich wirt-

schaftlich agiert, lässt sich erst nach der Betrachtung 

sämtlicher Kostenaspekte sagen. Das caniasERP Modul 

Kostenrechnung schafft Klarheit. Eine voll integrierte 

Anwendung, die hilft, Finanzen exakt zu analysieren, 

Kalkulationen gewinnbringender zu gestalten und 

Spielräume besser zu nutzen.  

Mit Transparenz 
im Rechnungswesen  
kalkulieren.  

Das Rechnungswesen (internes Rechnungswesen) hat 

zur Aufgabe, die Geld- und Güteströme in einem 

Unternehmen zu dokumentieren. Die darin enthaltene 

Finanzbuchhaltung steht für die Liquiditätsrechnung 

und die Kostenrechnung für die Wirtschaftlichkeitsrech-

nung (Erfolgsrechnung) eines Unternehmens. Um den 

verschiedensten Anforderungen des Rechnungswesens 

und hier speziell der Kostenrechnung gerecht zu wer-

den, bietet CANIAS Kostenrechnung mit der integrier-

ten Kostenstellen-, Kostenträger und Kostenartenrech-

nung die drei wichtigsten Säulen der modernen Kos-

tenrechnung an. Höchster Anspruch der Unternehmen 

ist es, anfallende Kosten (Kostenarten) verursacher-

gerecht auf die Kostenstellen zu verteilen. Da in prak-

tisch jedem Geschäftsbereich Kosten anfallen, ist es 

selbstverständlich, dass CANIAS Kostenrechnung 

durchgängig im gesamtem ERP-System hinterlegt und 

genutzt werden kann, d.h., es können prozessbedingte 

Wertbuchungen vorgenommen werden.

Die Kostenarten: Kosten identifizieren.

In der Kostenartenrechnung wird zunächst definiert, 

welche Kosten anfallen, die dann entsprechend ihrer 

Art zugeordnet werden. Die Kostenartenrechnung  

definiert die Kostenstruktur der Primär- und Sekundär-

kostenarten eines Unternehmens und bildet die Basis 

weiterer Verrechnungen. Je nach Art der Kosten er-

folgt im ERP-System eine eindeutige Abgrenzung der 

Kosten, die sich später auch wieder im Kontenplan 

(Primärkosten) wiederfindet. Die Abgrenzung erfolgt  

in CANIAS ERP entweder nach Umfang der Kosten 

(Vollkostenrechnung; z. B. Abgrenzung in Einzelkosten, 

Gemeinkosten, Sondereinzelkosten, Fertigungskosten, 

Vertriebskosten usw.) oder nach der Abhängigkeit der 

Beschäftigung (Deckungsbeitragsrechnung; Abgren-

zung nach variablen Kosten, fixen Kosten). Weitere 

Abgrenzungen der Kosten (Primär-, Sekundärkosten, 

kalkulatorische Kosten usw.) sind ebenfalls möglich.

Die Kostenstellen: klare Zuordnung.

Die Kostenstellenrechnung stellt die Verbindung zwi-

schen Kostenarten- und Kostenträgerrechnung dar. In 

CANIAS ERP werden die Kostenstellen eindeutig durch 

den Buchungskreis, das Werk, die Kostenstellennum-

mer sowie den Gültigkeitszeitraum definiert. Zu den in 

den Unternehmen vorhandenen Leistungsarten werden 

die Kostenstellen in Beziehung gestellt. Somit können 

die nach Kostenarten aufgegliederten Gemeinkosten den 



Kostenstellen verursachergerecht zugewiesen werden. 

Danach erlaubt das System eine innerbetriebliche Leis-

tungsverrechnung zwischen den Kostenstellen, um die 

Gemeinkosten korrekt zu verteilen. Sowohl für geplante 

Kosten als auch für tatsächlich angefallene Kosten ist 

es möglich, eine Kostenverteilung von Hilfs- auf Haupt-

kostenstellen vorzunehmen. Diese Verteilung kann eben-

falls mehrmals mit verschiedenen Verteilungsschlüsseln 

vorgenommen werden.

Die Kostenträger: welches Geld wofür?

Um herauszufinden, wofür die Kosten angefallen sind, 

verwendet man in CANIAS ERP die Kostenträgerrech-

nung. Es ist im Prinzip eine spezielle Art der Kalkulation, 

um am Ende der Leistungsverrechnung die Herstell- 

bzw. Selbstkosten zu ermitteln. Durch die vollständige 

Integration können Einzelkostensätze und Gemeinkos-

tenzuschläge über die Kostenstellenrechnung ermittelt 

und in der Kostenträgerrechnung direkt verwendet 

werden. Optional und parallel können Kostensätze und 

-schemata der Prozesskostenrechnung oder der her-

kömmlichen Zuschlagskalkulation sowie sämtlicher 

Mischformen verwendet werden. Zur Schnellanalyse 

können beliebige Sichten erstellt werden. Neben der 

kurzfristigen Erfolgsrechnung über die Kostenträger-

zeitrechnung erlaubt CANIAS ERP auch die Kostenträ-

gerstückrechnung (Kosten pro Kostenträger). Das 

dafür benötigte Kalkulationsschema kann frei eingerich-

tet und sowohl für eine Vorkalkulation, mitlaufende 

Kalkulation als auch als Nachkalkulation verwendet wer-

den. Neben der Kostenplanung erlaubt CANIAS ERP 

auch eine Preiskalkulation auf Basis der Planwerte. Hier-

bei werden die einzelnen Aktivitäten je Kostenstelle 

untersucht und auf die geplanten Kapazitäten verrech-

net. Diese Kalkulationen können beliebig oft durchge-

führt und mit entsprechenden vorherigen Werten ver-

glichen werden. 

Kosten optimieren und dadurch reduzieren.

Umsatz und Liquidität alleine geben noch kein eindeu-

tiges Bild der Profitabilität eines Unternehmens ab. Erst 

mit der Kostenrechnung und der damit verbundenen 

Wirtschaftlichkeitsbetrachtung (Erfolgsrechnung) ist es 

möglich, Informationen für die operative Planung und 

damit Aussagen zu Kosten, Erlösen und Leistungen zu 

erhalten. Neben der Wirtschaftlichkeitskontrolle eines 

Betriebes bzw. der darin eingebundenen Abteilungen 

bietet die Kostenrechnung Funktionen zur Preiskalkula-

tion, Kostenplanung und kurzfristigen Erfolgsrechnung. 

Je härter der Wettbewerb, der Preisdruck und je teurer 

die Materialien für die eigene Produktion, desto wichti-

ger werden die Controlling-Mechanismen, die es erlau-

ben, exakter zu kalkulieren, Kosten genauer zu analy-

sieren und damit zu reduzieren und somit eine wettbe-

werbsfähigere Preispolitik fahren zu können.

Kostentransparenz durch Integration.

Da die Vielzahl der Geschäftsprozesse einen Geld- oder 

Gütefluss bzw. eine Wertebuchung mit sich ziehen,  

ist die Integration der Kostenrechnung im Gesamtsystem 

und die damit zusammenhängende Verfügbarkeit in 

fast allen Geschäftsbereichen zwingend. CANIAS Kosten-

rechnung erfüllt diese Anforderungen in höchstem 

Maße und stellt dem Anwender ein hoch integriertes 

Controlling-System zur Verfügung. Es garantiert so- 

mit eine zu jeder Zeit mögliche, sehr exakte Wirtschaft-

lichkeitsbetrachtung des Unternehmens.

Features im Überblick:

• �Kostenrechnungssysteme

• �Kostenart

• �Kostenstelle

• �Kostenträger

• �Leistungserfassung

• �Verschiedene Planungsvarianten

• �Innerbetriebliche Leistungsverrechnung

• �Verschiedene Zuschläge

• �Komfortable Berichtserstellung

• �Kostenträger/Kostenstelle/Kostenart: 

– �vordefinierte betriebswirtschaftliche Kennzeichen, 

z. B. Beschäftigungsgrad Kostensatz, Verbrauchs-

abweichungen, Mengenabweichungen, Sollkosten, 

Über-/Unterdeckung u.Ä.

  – frei definierbare Formeln

  – Deckungsbeitragsrechnung

  – Ergebnisrechnung

  – Kostenartenberichte/Kostenstellenberichte

  – monatlich kumulierte Ist- und Planwerte

  – Sonderreports auch über MIS

  – Kostenträgerberichte

  – Vorkalkulation/Nachkalkulation
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